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"Lasst uns aufeinander achthaben und uns anreizen zur Liebe und zu guten Werken." (Hebr. 10, 24) 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 

Sie kennen bestimmt Gottes Aufforderung, der Stadt Bestes zu suchen und für sie zu beten (nachzu‐
lesen in Jeremia 29, 7). Der Punkt mit dem Beten ist uns allen geläufig. Wir sollen ja auch für die 
Obrigkeit beten. Das ist doch klar. Und das tun wir auch. Aber nebst dem Beten für die Stadt sind wir 
auch angehalten, das so genannt Beste zu suchen. Damit sind wir doch schon bei den anstehenden 
Gemeindewahlen vom 25. April. In der Schulpflege werden infolge von Rücktritten 5 (!) neue Perso‐
nen gesucht, die ein Herz für Kinder und Jugendliche haben und bereit sind, in einem ca. 20% Pensum 
einen Teil ihrer Zeit und Kraft für strategische Führungsaufgaben der Schule zu investieren. Auch für 
den Gemeinderat wird ‐ ebenfalls infolge Rücktritts ‐ eine neue Person gesucht. 
 
Ich denke, dass wir hier eine weit offene Türe haben, um "gute Werke" zu tun, das "Beste" zu suchen. 

Und zwar in zweifacher Hinsicht. Einerseits ist es sehr wichtig, dass fähige Leute mit Bezug zu christlichen Werten in diesen 
Ämtern tätig sind und gute Arbeit leisten. Zum Wohl unserer Gemeinde. Andererseits haben wir Christen hier eine gute 
Möglichkeit, unseren Glauben in der politischen Öffentlichkeit zu bezeugen und für Gottes Ordnungen einzutreten. 
 
Schliesslich wollen wir nicht ausser acht lassen, dass im erwähnten Vers aus Jeremia auf die Aufforderung zum Handeln 
folgende Verheissung folgt:"...denn wenn's ihr (der Stadt) wohlgeht, so geht's auch euch wohl." 
 
Die weit offene Türe ist jetzt offen. Bis spätestens am 12. Februar müssen die Kandidaten gemeldet sein. Bitte prüfen Sie 
im Gebet, ob Gott vielleicht Sie in der Schulpflege oder im Gemeinderat haben möchte. Wenn Sie den Eindruck haben, 
dass dem so ist, dann kontaktieren Sie uns bitte möglichst bald. Wir werden Sie für die weiteren Schritte beraten und un‐
terstützen und freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Erich Vontobel, Präsident der EDU Bubikon‐Wolfhausen. 
 
 
Unsere neue Website 
 
Seit ein paar Tagen finden Sie unsere Ortssektion auch im Internet unter           www.edu‐bubikon‐wolfhausen.ch 
Wir werden uns bemühen, die Informationen aktuell zu halten. Gerade auch im Hinblick auf Wahlen, Abstimmungen und 
Veranstaltungen. Schauen Sie doch mal rein und geben Sie uns ein Feedback, damit wir das Beste aus unserem Internet‐
auftritt machen können. Unsere Site ist eingebettet in die Site der EDU Kanton ZH. 
 

 



Engagement in der Schulpflege? 
 
Falls Sie mehr Informationen zum Thema Engagement in der Schulpflege haben möchten, laden wir Sie herzlich ein, den 
Informationsabend der Schulpflege am kommenden Donnerstag, 14. Januar zu besuchen. Auch wir von der EDU werden 
anwesend sein. 

 
Finanzen 
 
Wahlen kosten viel Geld! Wir danken für Ihre Unterstützung mittels beigelegten Einzahlungsscheins oder das unten ange‐
gebene Postkonto. Spenden an die EDU sind vom steuerbaren Einkommen abziehbar. 
 
 
Das aktuelle Zitat 
 
"Es gibt Christen, die es für zu unfromm halten, auf eine bessere irdische Zukunft zu hoffen. Sie glauben an das Chaos, 
die Unordnung, die Katastrophe als den Sinn des gegenwärtigen Geschehens und entziehen sich in Resignation oder 
frommer Weltflucht der Verantwortung für das Weiterleben, für den neuen Aufbau, für die kommenden Geschlechter. 
Mag sein, dass der jüngste Tag morgen anbricht. Dann wollen wir gern die Arbeit für eine bessere Zukunft aus der Hand 
legen, vorher aber nicht." 
Dietrich Bonhoeffer in:"Widerstand und Ergebung" 
 
 
 
Kontakt (Präsident):  EDU Bubikon‐Wolfhausen, Erich Vontobel, Sunnentalstr. 6, 8633 Wolfhausen 

055 263 16 20, evontobel@bluewin.ch 
www.edu‐bubikon‐wolfhausen.ch, unser Postkonto: 85‐757450‐0 


